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LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER! 

WOFÜR STEHEN  

KATHOLISCHE  

PRIVATSCHULEN? 

„Katholische Privatschulen bie-

ten auf der Basis der christlichen 

Werte den Schülerinnen und 

Schülern einen engagierten, 

qualitätsvollen und auf ganz-

heitliche Bildung ausgerichte-

ten Unterricht.“  

Direktor Herbert Helfrich, MSc 

VS und NMS der Kreuzschwestern Linz 
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Das neue Schuljahr beginnt, und da-

mit verbunden sind Erwartungen, 

Zuversicht, aber auch Fragezeichen 

und Befürchtungen.  

Diese Emotions-Mischung ist nicht 

nur bei jenen spürbar, die in der ers-

ten Klasse einer neuen Schule begin-

nen. Jene, die unsere Kinder auf dem 

Weg durch das Schuljahr begleiten - 

Eltern und LehrerInnen - werden 

wieder ihr Bestes geben, werden 

gemeinsam mit den SchülerInnen 

Höhen und Tiefen durchleben. Und 

durch viel persönlichen Einsatz ent-

steht das, was wir für die katholi-

schen Schulen besonders in An-

spruch nehmen: Die Sorge um die 

Einzelne / den Einzelnen. Wirkliche 

Begleitung, die in einer besonderen 

Wertschätzung der Persönlichkeit 

derer beruht, mit denen wir zusam-

menarbeiten. 

Auch jene, die in unseren Schulen 

Leitungsfunktionen innehaben - 

SchulerhalterInnen und DirektorIn-

nen - werden dem Schulbeginn wohl 

mit gemischten Gefühlen entgegen-

gehen. Zwar wird die Freude über 

das, was der pädagogischen Arbeit 

an den Schulen entspringt, überwie-

gen. Dennoch bleiben auch einige 

Fragezeichen. Die enge budgetäre 

Situation auf politischer Ebene wird 

auch die katholischen Schulen 

treffen. Es ist wichtig, in diesem Kon-

text immer wieder zu betonen, wel-

che Bedeutung die Arbeit des katho-

lischen Schulwesens für Staat und 

Gesellschaft hat. Das betrifft nicht 

nur den finanziellen Aspekt - die ka-

tholischen Privatschulen ersparen 

dem Staat Jahr für Jahr viel Geld. Das 

betrifft vor allem die hervorragende 

pädagogische Arbeit. Nicht selten 

spielen katholische Schulen auch in 

der Entwicklung neuer, schülerIn-

nengerechter Unterrichtskonzepte 

eine impulsgebende Rolle. Auf der 

Basis unseres christlichen Welt– und 

Menschenbildes ist es uns ein beson-

ders Anliegen, die einzigartigen We-

ge unserer SchülerInnen ernst zu 

nehmen und sie zu begleiten. 

Wir dürfen also durchaus selbstbe-

wusst in das kommende Schuljahr 

gehen. 

Als Glaubende dürfen wir davon aus-

gehen, dass wir begleitet sind. Und 

dass viel von dem, was wachsen 

darf, geschenkt ist. 

Ich wünsche Ihnen ein neues Schul-

jahr, das von Gottes Segen begleitet 

ist!  

 

Michael Haderer, Privatschulreferent 

Foto: Asanger 

Foto: Haderer 

http://www.dioezese-linz.at/privatschulen
http://facebook.com/kps.ooe
http://twitter.com/kpsooe
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Jede Organisation braucht eine ori-

entierende und motivierende Vision. 

Sonst stagniert sie und verkommt in 

frustrierendem Aktionismus. Der 

Vision katholischer Privatschulen 

wird an diesem Studientag nachge-

gangen.  

Es wird sich zeigen, dass katholisch 

eine universelle 

Eigenschaft ist: Katholische Schulen 

erhellen als „Licht“‚ was Gott allen 

Schulen zumutet. Und als „Salz“ 

sammeln sie Erfahrungen, wie das 

geheilt werden kann, was dem Errei-

chen der Vision im Wege steht. 

Ein neues KPS-Tag-Konzept bringt 

die Vernetzungsveranstaltung von 

im Privatschulbereich Tätigen an 

einem Freitag Nachmittag. Natürlich 

finden auch die Herbstkonferenzen 

der Gremien ihren Platz - es geht 

aber grundsätzlich um mehr Aus-

tausch untereinander. Das Referat 

von Paul M. Zulehner soll uns in un-

serer Arbeit bestärken. 

Verwaltungsbeitrag Private Pädago-

gische Hochschule der Diözese Linz: 

7 € 

 

EINLADUNG „TAG DER KATHOLISCHEN PRIVATSCHULEN“ 
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ÖSTERREICHWEITE  

TAGUNGEN FÜR  

DIREKTOR/INNEN UND 

SCHULERHALTER 

9106.306   

Volks– und Sonderschulen 

11.-14. 11. 2014 

Bildungshaus St. Virgil 

 

9106.308   

HS, KMS, NMS 

10.-13. 3. 2015 

Matrei am Brenner - St. Michael 

 

9106.310   

AHS und BAKIP 

12.-14. 1. 2015 

Bildungshaus St. Virgil 

 

9106.312   

BHMS und BAKIP 

15.-16. 4. 2015 

Bildungshaus Schloss Puchberg 

 

9106.304   

Herbsttagung der Ordensgemein-

schaften Österreichs: Schultag 

25.-26. 11. 2014 

Kardinal König Haus 

 

ANMELDUNG bitte unbe-

dingt über das PH-ONLINE - 

System der KPH Wien/Krems 

bis 15. September 2014.  
 

Nachmeldungen möglich per Mail an: 

privatschulreferat@dioezese-linz.at  

 

Vom Sekretariat der Superiorenkonfe-

renz erhalten Sie vor der jeweiligen 

Veranstaltung eine Einladung per Mail. 

http://www.dioezese-linz.at/privatschulen
http://facebook.com/kps.ooe
http://twitter.com/kpsooe
https://www.ph-online.ac.at/kphvie/webnav.ini
https://www.ph-online.ac.at/kphvie/webnav.ini
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BISCHÖFLICHES  

SCHULAMT NEU 

Eingebettet  ist der neue Privatschul-

Auftritt in die Website des bischöfli-

chen Schulamtes. In diesem Kontext 

findet man  sehr einfach zu relevanten 

Informationen zum Religionsunterricht, 

und zu Service-Inhalten für Religions-

lehrerInnen. 
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Seit 18. August ist der neue Internet-

auftritt des Bischöflichen Schulamtes 

der Diözese Linz online. Die katholi-

schen Privatschulen erhalten durch 

ein durchdachtes Konzept im Rah-

men des neuen diözesanen Internet-

Auftritts interessante Möglichkeiten 

für die Öffentlichkeitsarbeit. Unter 

www.dioezese-linz.at/privatschulen 

finden sich nicht nur die neuesten 

Nachrichten aus den Schulen, son-

dern Grundsätzliches zum Profil ka-

tholischer Schulen und zu den recht-

lichen Grundlagen. 

Ein neues Schulverzeichnis führt die/

den Besucher/in direkt zur jeweili-

gen Schulwebsite. Wahlweise kann 

von der Schule auch eine „Visiten– 

karte“ erstellt werden, die dann  

direkt im Verzeichnis abrufbar ist. 

Der News-Bereich ist in das Schlag-

wortsystem der diözesanen Website 

eingebunden, und alle Nachrichten, 

die von den Schulen an das KPS-

Referat gehen, erscheinen dadurch 

automatisch an verschiedenen Stel-

len der diözesanen Website. Die 

Themenseite „Bildung“ übernimmt 

die Nachrichten direkt und ein Re-

daktionsteam entscheidet, welche 

News auch auf der Portalseite 

www.dioezese-linz.at erscheinen. 

NEUE WEBSITE: www.dioezese-linz.at/privatschulen 

FACEBOOK UND Co.: 

SOCIAL MEDIA direkt! 

Social Media spielen im Konzept der 

neuen diözesanen Website eine wichti-

ge Rolle. Die Facebook– und Twitter-

Seite des Privatschulreferats sind als 

Widgets direkt über die Website er-

reichbar. Zusätzlich dazu kann jeder 

Artikel auf der Website in den sozialen 

Netzwerken mit zwei Klicks geteilt wer-

den. Das fördert nicht nur die „Klicks“ 

auf bestimmte Inhalte, sondern kann 

auch zur vermehrten Diskussion über 

unsere Inhalte dienen. 

http://www.dioezese-linz.at/privatschulen
http://facebook.com/kps.ooe
http://twitter.com/kpsooe
http://www.dioezese-linz.at/privatschulen
http://www.dioezese-linz.at/portal/themen/leben/schuleundbildung/grundsatzartikel/article/1689.html
http://www.dioezese-linz.at
http://www.dioezese-linz.at/privatschulen
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Katholische Privatschulen sind „ein 

Stück Kirche“, sind wohl auch we-

sentlich pastorale Orte, an denen 

Kinder und Jugendliche sehr un-

mittelbar mit Kirchlichkeit in Kontakt 

kommen. Die VertreterInnen der 

Ordensgemeinschaften, DirektorIn-

nen, SchulseelsorgerInnen, Religi-

onslehrerInnen - viele von ihnen 

werden ganz selbstverständlich auch 

als VertreterInnen der katholischen 

Kirche erlebt. Religiöse Angebote 

werden von den SchülerInnen ge-

schätzt, und fehlen sie, werden sie 

vor allem von den SchülerInnen 

selbst eingefordert. Die katholischen 

Schulen sind für die Diözese Linz ein 

wohl nicht zu unterschätzendes 

"Stück Kirche". 

Die religiöse Pluralität unserer Ge-

sellschaft findet auch in den katholi-

schen Schulen ihren Widerhall. Den 

SchulerhalterInnen ist es ein beson-

deres Anliegen, dem Rechnung zu 

tragen. Alle SchülerInnen werden in 

ihrer persönlichen Religiosität und 

Spiritualität ernst genommen. Ob 

katholisch, evangelisch, orthodox, 

ob Muslim/a oder BuddhistIn -  

jede/r SchülerIn soll nach Möglich-

keit den je eigenen konfessionellen 

Religionsunterricht besuchen kön-

nen. Es ist ein bleibender Auftrag 

gerade kirchlicher Schulen, hier ein 

von Respekt und gegenseitiger 

Wertschätzung getragenes Mitei-

nander zu ermöglichen, und damit 

Vorurteile abzu-bauen. 

Katholische Privatschulen stehen – 

auch in der Einschätzung der 

OberösterreicherInnen – für eine 

qualitätsvolle Bildung, die sich 

durch fundiertes Fachwissen, aber 

auch vor allem durch die zuvor ge-

nannten „Qualitätsmerkmale“ defi-

niert. Die durch Standards, PISA und 

Co. um sich greifende Ökonomisie-

rung des Bildungssystems bleibt bei 

der bloßen Messbarkeit, bei „Input“ 

und „Output“ stehen und verliert 

den Blick auf den konkreten Men-

schen. Für eine „Bildungsqualität“, 

die den konkreten Menschen meint, 

stehen die katholischen Privatschu-

len.   (Michael Haderer) 

KATHOLISCHE SCHULEN - EIN STÜCK KIRCHE... 

TYPISCH KPS? 

Das eigentlich "Typische" katho-

lischer Schulen lässt sich aber 

kaum messen: Die Menschen 

schätzen an den katholischen 

Schulen, dass sie die SchülerIn-

nen in die Mitte stellen. Die/der 

Einzelne steht im Fokus. Unsere 

Schulen können damit auch ein 

Stück "Heimat" sein. Das Augen-

merk wird auf soziale Kompe-

tenz, auf Offenheit und Toleranz 

gelegt. Das sind schöne Worte, 

doch als zentrale Ziele pädago-

gischen Handelns wohl Werte, 

auf die man im Leben bauen 

kann. Und dass das Schulleben 

an unseren Schulen immer wie-

der gelingt, zeigt die hohe Iden-

tifikation, die AbsolventInnen 

oft noch Jahrzehnte nach dem 

Schulabschluss mit "ihrer" Schu-

le verbindet. 

KPS: Ein Stück BUNTE Kirche. Foto: Haderer 

Foto: Haderer 

http://www.dioezese-linz.at/privatschulen
http://facebook.com/kps.ooe
http://twitter.com/kpsooe
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ORGANSIATORISCHES: PRIVATSCHULSTATISTIK 2014/15 

ORGANISATORISCHES: TAGE DER OFFENEN TÜR 2014/15 

Die KirchenZeitung bietet den katho-

lischen Schulen - wie schon in den 

vergangenen Jahren - die Möglich-

keit, die Tage der offenen Tür zu 

publizieren. Darüber hinaus werden 

die Tage auch auf der KPS-Website 

als Termine verfügbar sein. Die Erhe-

bung der Tage der Offenen Tür er-

folgt ab diesem Schuljahr ebenfalls 

mittels Online-Formular, das über 

DIESEN LINK zu erreichen ist. Bitte 

füllen Sie das Formular bis spätes-

tens 23. September aus, wenn Sie 

diesen Service der KirchenZeitung 

Wie jedes Schuljahr darf ich die Di-

rektorinnen und Direktoren bitten, 

das Erhebungsblatt zur KPS-Statistik 

auszufüllen. Ich habe mich dazu ent-

schlossen, ab diesem Schuljahr die 

Erhebung dieser Statistikdaten per 

Online-Formular zu organisieren. 

Dadurch ergeben sich große Vorteile 

in der Weiterverarbeitung der Da-

ten. So erhalte ich verschiedene Er-

gebnisse automatisiert und die Feh-

lerquelle beim manuellen Übertra-

gen der Daten fällt dadurch weg. 

Ich bitte Sie, das Online-Formular für 

Ihre Schule auszufüllen.  

Den Link zur Online-Erhebung erhal-

ten Sie per Mail.  

Bitte beachten Sie den Stichtag 1. 

Oktober und das Ende der Rückmel-

defrist (7. Oktober). 

ORGANISATORISCHES: BILDER IHRER SCHULE 

Für die Website, für „Katholische 

Schulen aktuell“, für Anfragen von 

Presseleuten, für innerkirchliche Me-

dien. Immer wieder sind anspre-

chende Fotos aus den KPS gefragt. 

Wenn Sie möchten, dass Ihre Schule 

in der Öffentlichkeitsarbeit des KPS-

Referates auch IM BILD vorkommt, 

dann senden Sie mir bitte verwert-

bare Bilder an  

privatschulreferat@dioezese-linz.at 

DANKE. 

WAS VERBINDE ICH MIT 

DEM BEGRIFF 

„KATHOLISCHE PRIVAT-

SCHULE“? 

Ganz spontan – ein wenig 

„MEHR“ von allem! 

Wohl ein  MEHR an Spielraum für Indivi-

duen und Individualität –  

vielleicht ein wenig MEHR an Muße 

Zeitressourcen zu ermöglichen, um 

auch mal innehalten zu können -  oder 

modern ausgedrückt  zu 

„entschleunigen“ – 

und sicherlich ein wenig MEHR an der 

Vermittlung von spirituellen / religiösen 

Werten! 

Alles zusammen meines Erachtens SEHR 

VIEL Gutes, um junge Menschen auf 

deren Weg respektvoll und wertschät-

zend zu begleiten, sodass sie hoffentlich 

ihren ganz persönlichen Platz selbstbe-

wusst und verantwortungsvoll in Gesell-

schaft und Kirche finden und freudig 

einnehmen werden. 

 

Mag. Dr. Karin Frauscher-Wolfsöldner, 

Bildungsreferentin des Don Bosco  

Bildungsforums 

http://www.dioezese-linz.at/privatschulen
http://facebook.com/kps.ooe
http://twitter.com/kpsooe
http://www.dioezese-linz.at/site/schulamt/kps/allgemein/article/8705.html
mailto:privatschulreferat@dioezese-linz.at
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KPS und SOCIAL MEDIA: Konservatorium für Kirchenmusik 

facebook.com/konservatorium 

GREMIEN: ADOS 

FGG15SP064  

ADOS Frühjahrskonferenz 

17. März 2015, 14:00 Uhr 

Bildungshaus Schloss Puchberg 

(Anmeldung über PH-ONLINE) 

SCHÜLER/INNEN-

VERNETZUNG 

13. Jänner 2015 

Festsaal des Bischofshofes, Linz 

SCHULERHALTER 

24. Februar 2015, 14:00 Uhr 

Festsaal des Bischofshofes, Linz 

ARGE KPS OÖ 

30. September 2014  

10. März 2015  

19. Mai 2015 

SCHLUSSPUNKT: WÜNSCHE ZUM SCHULBEGINN 

Wenn Sie für das neue Schuljahr ei-

nen Wunsch frei hätten, was würden 

Sie Ihrer Tochter, Ihrem Sohn, den 

Lehrerinnen und Lehrern, was wür-

den Sie sich selbst, was würden Sie 

mir wünschen?  

Wünsche sind ein Spiegel der Seele! 

Wer erfahren hat, wie mühsam 

Schule sein kann, wird wohl als Ers-

tes an gute Noten denken. Einem 

anderen werden gute Freundinnen 

und Freunde, gelungene Projektwo-

chen und ein interessanter Unter-

richt wichtiger sein.  

Aber Vorsicht! Ein Wunsch ist 

schnell ausgesprochen. Und das All-

tägliche überlagert gar nicht so sel-

ten das Wesentliche. Es kann also 

gut sein, grundsätzlicher nachzufra-

gen, was nützlich, was angenehm, 

was dringend, was wichtig, was un-

verzichtbar, was wesentlich ist. Die-

se Fragen sind alt. Antworten darauf 

gibt es viele. Jene, die Salomo vor 

rund dreitausend Jahren gegeben 

hat, fasziniert mich am meisten: 

„Verleih deinem Knecht“, so bittet er 

Gott, „ein hörendes Herz!“ (1Kg 3,9) 

Das Herz hört, wenn ich recht ver-

stehe, nicht das Ohr. Erst das Hinhö-

ren schafft, wenn ich recht sehe, den 

Raum und den Rahmen, damit ande-

re Wünsche auch in Erfüllung gehen 

können. 

Das ist mein Wunsch für das neue 

Schuljahr: Dass uns allen, die wir in 

der Schulgemeinschaft arbeiten - 

Schülern, Eltern und Lehrern - ein 

hörendes Herz geschenkt wird. Ich 

vertraue darauf, dass es eine solide 

Basis schafft, auf der alle Aufgaben, 

die sich uns stellen, einer guten Lö-

sung zugeführt werden können. 

Mag. Franz Asanger 

http://www.dioezese-linz.at/privatschulen
http://www.dioezese-linz.at/bildung
http://facebook.com/kps.ooe
http://www.dioezese-linz.at/privatschulen
http://facebook.com/kps.ooe
http://twitter.com/kpsooe
http://www.dioezese-linz.at/
http://www.facebook.com/konservatorium

